
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Fernsehturm (von Ziko van Dijk, Patrick Kenel, Michael Schulte u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Fernsehturm&oldid=52063)

Ein Fernsehturm ist ein sehr hoher , der meistens in einer

großen Stadt steht. Seinen Namen hat er daher, dass man von diesem Turm aus

 aussendet. Auf diese Weise können die Menschen zuhause

mit ihren  auch tatsächlich Fernsehprogramme empfangen.

Viele Türme hat man vor allem zu diesem  gebaut. Andere

Türme hat man erst für Fernseh-Signale genutzt, nachdem es die Türme schon längst

gab. Ein bekanntes Beispiel ist der  in Paris mit seinen rund

300 Metern.

Zunächst hat man Türme aus  gebaut, um Radio und Funk zu

übertragen. Später kam das Fernsehen hinzu. Darum ist es schwierig zu sagen, welcher

Turm der erste richtige Fernsehturm war. Der Fernsehturm in 

war der erste, der so aussah, wie man sich heute einen solchen Turm vorstellt: als lange,

schlanke Röhre aus . Fertig wurde er im Jahr 1956. Er ist 216

Meter hoch.

Fernsehtürme hat man vor allem gebaut, um Fernsehen übertragen zu können. Durch die

Höhe haben die Signale viele  erreicht. Daher hat es sich für

viele Menschen erst gelohnt, sich ein Fernsehgerät zu kaufen. Daneben hat man

 und andere Funksignale ausgestrahlt.

Weil Fernsehtürme so hoch sind, hat man von ihnen aus eine hervorragende

 über die Stadt und die Landschaft herum.

 fahren gern für die Aussicht mit dem Fahrstuhl hoch. In

manchen Fernsehtürmen gibt es oben auch ein .

Viele Einwohner einer  sind stolz auf ihren Fernsehturm. Man

kann ihn gut von überall sehen. Er gehört zum  und zeigt

auch, dass es eine wirklich große, wichtige Stadt ist, die sich so einen Turm leisten

konnte.


